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Gemeindeportrait in Wikipedia 
Bitte füllen Sie im nachfolgenden Inhaltsverzeichnis diejenigen Teile aus, zu welchen Sie substantielle Inhalte haben und senden Sie das Dokument ev. zusammen mit separaten Fotos/Grafiken an: wikipedia@netconsult.ch.

Bitte beachten Sie, dass in Wikipedia nur Inhalte von guter Qualität zugelassen sind und dass falsche, tendenziöse oder qualitativ minderwertige Inhalte in der Regel rasch entfernt werden.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an NetConsult AG, Ernest Peter, Tel: 031 352 01 48, E-Mail wikipedia@netconsult.ch.

Statistische Daten
Bitte füllen Sie die betreffenden Daten ein, falls diese auf de.wikipedia.org/wiki/IhreGemeinde in der grauen Tabelle rechts nicht bereits eingetragen sind:
	Merkmal
	Wert

	Name der Gemeinde
	

	Kanton
	

	Amtsbezirk
	

	BFS-Nr.
	

	PLZ
	

	Koordinaten
	entweder Breitengrad-Längengrad oder Schweizer-Landeskoordinaten

	Höhe
	im M.ü.Meer

	Fläche
	nn.nn km2

	Anzahl Einwohner
	ohne Tausender-Trennzeichen

	Stand Anz. Einwohner per
	Tag. Monatsname Jahr-vierstellig, z.B. 01. Januar 2007

	Website
	www.IhreGemeinde.ch


Gemeindewappen und Fotos

Schicken Sie uns das Gemeindewappen als separate Datei. möglichst gross und in Wappenform
 falls es auf Wikipedia noch nicht eingetragen ist oder Sie mit der Qualität dort unzufrieden sind.

Gerne erstellen wir für Sie das Gemeindewappen in hoher Qualität in einem Vektorgraphikformat, falls Sie uns eine form- und farbtreue Vorlage senden.

Falls Sie Fotos einfügen möchten, so senden Sie die uns ebenfalls als separate Dateien. Bitte beachten Sie, dass Sie diese unter der GNU-Lizenz für freie Dokumentation (GNU FDL
) der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen.
Einleitung

Bisherige Einleitung in Wikipedia unverändert lassen

oder z.B.

IhreGemeinde ist eine politische Gemeinde im Amtsbezirk Bezirksname im Kanton Kantonsname, Schweiz. Neben der Einwohnergemeinde existiert unter diesem Namen auch eine Burgergemeinde und ein Dorf / eine Stadt.

1 Geographie

Bem: auch Dörfer, Weiler und Nachbargemeinden erwähnen.

 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.
2 Bevölkerung

 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.

2.1 Bevölkerungsentwicklung

z.B. ab 1850 alle 20-50 Jahre bis heute:

	Jahr
	Einwohnerzahl

	1850
	

	1900
	

	1930
	

	1960
	

	1980
	

	2000
	


2.2 Sprachen

z.B. Die Bevölkerung spricht eine alemannische Mundart der Deutschen Sprache. Bei der Volkszählung 2000 gaben nn.nn% der Bevölkerung Deutsch als Hauptsprache an. Zweitwichtigste Sprache ist mit n.nn% Albanisch, gefolgt von Serbokroatisch mit n.nn %.
2.3 Religionen – Konfessionen

z.B. Bereits 1525 wurde in Thusis die Reformation eingeführt. Durch starke Zuwanderung aus anderen Gemeinden der Schweiz und dem Ausland ist die Einwohnerschaft heute konfessionell stark durchmischt. Bei der Volkszählung 2000 besassen die Protestanten mit 1142 (=42 %) Personen nur noch die relative Mehrheit. Daneben finden sich 1085 (=40 %) Katholiken und 134 Orthodoxe (5 %). Von den Anhänger nichtchristlicher Religionen waren die Mehrzahl Muslime (96 Personen; 3 %) und Hindus tamilischer Herkunft. Der Rest besteht aus 101 (=4 %) Konfessionslosen und 95 Personen ohne Bekenntnisangabe.

2.4 Herkunft – Nationalität
z.B. Von den 5797 Einwohnern Ende 2006 waren 5338 Schweizer und 459 (7.9 %) Ausländer. Bei der letzten Volkszählung waren 89,36 Prozent (einschliesslich Doppelbürger 91.90 Prozent) Schweizer Staatsangehörige. Die grössten Einwanderergruppen kommen aus Serbien-Montenegro (meist Albaner, aber auch Slawen), Deutschland, Italien, Mazedonien (meist Albaner), Kroatien, Österreich und Portugal.

2.5 Ehrenbürger, Persönlichkeiten

Von den Persönlichkeiten darf sicher aufgeführt werden, wer einen persönlichen Eintrag in Wikipedia aufweist; sonst eher sparsam verwenden, es besteht sonst die Gefahr, dass solche Personen gleich wieder gelöscht werden.

3 Regierung
 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.

3.1 Legislative

z.B. Die Gemeindeversammlung ist die Legislative. Sie tritt mindestens ein Mal jährlich zusammen.
3.2 Exekutive

Der siebenköpfige Gemeinderat bildet die Exekutive. Er ist nebenamtlich tätig. Derzeitiger Gemeindepräsident ist XY.
4 Wirtschaft

 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.

Überblick z.B.: Wirtschaftlich ist Kandersteg ganzjährig vom Tourismus geprägt. Daneben existieren landwirtschaftliche und baugewerbliche Betriebe sowie die Lötschbergbahn als Verkehrsbetrieb. Die Erwerbstätigen sind auf folgenden Sektoren beschäftigt: Land- und Forstwirtschaft (5 %), Handwerk und Baugewerbe (21 %) und Handel, Gastgewerbe, Dienstleistungen (74%).

4.1 Tourismus

Beschreibung des Sommer- und Wintertourismus, beliebte Ausflugsziele usw.

4.2 Verkehr

Zugang/Anschlüsse per Strasse/Autobahn, Flugzeug und öffentlicher Verkehr.

5 Geschichte
 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.

Vergleichen Sie Ihren Text mit demjenigen im Historischen Lexikon der Schweiz
, aber schreiben Sie nicht einfach ab – das ist in Wikipedia nicht statthaft.
6 Kunst, Kultur

 FORMCHECKBOX 
 Bisherigen Eintrag in Wikipedia unverändert lassen bzw. bisher nicht vorhandenen Eintrag so belassen.

Überblick zu Kunst, Kultur inkl. kulturellen Anlässe.
6.1 Schulen
z.B. In Bülach befindet sich die Kantonsschule Zürcher Unterland, die Berufsschule Bülach, die Oberstufenschulhäuser Mettmenriet und Hinterbirch, die Primarschulhäuser Hohfuri, Schwerzgrub, Böswisli und Lindenhof.
6.2 Sehenswürdigkeiten

Beschränkt auf Kunst/Kultur, d.h. Architektur, kirchliche Bauten. Natur-Sehenswürdigkeiten eher unter Tourismus.

7 Sonstiges

Wie der Name sagt Platz für Inhalte, welche in keines der übrigen Kapitel passen. 

8 Literatur

Hier erscheint in Wikipedia die Referenz-Literatur. Bitte schreiben Sie sie nicht hier hin, sondern fügen Sie sie an den betreffenden Stellen mittels Einfügen-Referenz-Fussnote ein unter Angabe von min. Autor, Titel, Erscheinungsjahr.

Es ist wichtig, dass Sie Ihre Inhalte wenn vorhanden mit Quellen belegen können.

9 Weblinks

Bitte sparsam verwenden, höchstens 5 Links und keine auf private Sites. Üblich sind:

· Website der Gemeinde

· Tourismus-Website der Region

· Artikel xxx im Historischen Lexikon der Schweiz

� d.h. unten angerundet �


� Diese Lizenz erlaubt es, Inhalte aus der Wikipedia anderswo zu verwenden, ohne die Zustimmung der jeweiligen Urheber einholen zu müssen.


� vergl. � HYPERLINK "http://www.hls-dhs-dss.ch/" ��http://www.hls-dhs-dss.ch/� 
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